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1. Vorsitzender Frank Seidel Handy 01 51-29 16 48 64

2. Vorsitzende Corinna Schmidt Handy 01 51-52 46 34 99 

Schatzmeister Dr. Joachim Sohn Handy 01 72-5 40 68 63 

Schriftführerin Jana Riedel Handy 01 79-8 52 11 82 

1. Sportwart Markus Rosensky Handy 01 76-62 16 29 00

2. Sportwart Dr. Axel Rojczyk Handy 01 70-8 07 05 01  

Jugendwart Marcel Baenisch  Handy 01 52-22 56 02 98

Jüngstenwart Jannis Schnörch Handy 01 57-84 63 63 29

Herrenwart Daniel Weigelt Handy 01 63-8 79 12 40 

Damenwartin Sarah Schwarz u. Jeanette Klawitter  

Pressewart Cord Wilhelm Kiel  Handy 01 79-5 04 24 69 

Trainer Markus Rosensky, Daniel Weigelt, Ernst Wahle, Marcel Baenisch

Ehrenrat Christiane Meyer, Ingrid Biel, Bruno Krieger, Ernst Wahle, 
 Dr. Jochen Legler
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Bericht des 1. Vorsitzenden
Liebe DTH-Mitglieder, DTH-Unterstützer 
und Tennisfreunde,

auch diese Sommersaison neigt sich schon 
wieder dem Ende entgegen. Aber im Ver-
gleich zu den anderen Jahren ist man fast 
geneigt zu sagen: endlich geht diese ver-
korkste Saison zu Ende. Aufgrund der Coro-
nakrise wurde uns der Auftakt im Frühjahr 
gründlich verhagelt. Keine Eröffnung, abge-
sagte Turniere, und viele Mannschaften 
haben aufgrund der damaligen Verunsiche-
rung ihre Punktspiele abgesagt. 

Gott sei Dank wurden die behördlichen 
Anordnungen dann doch im Laufe der Zeit 
auf ein erträgliches Maß herabgesetzt, so 
dass zumindest der Spielbetrieb im Verein 
wieder aufgenommen werden konnte. 
Anfangs durfte nur Einzel, später dann auch 
Doppel gespielt werden. Duschen war 
anfangs ebenfalls untersagt. Und ich finde, 
man hatte immer ein etwas beklemmendes 
Gefühl, wenn man die Anlage betrat. Man 
musste sich erstmal in die Liste eintragen, 
sich die Hände desinfizieren und aufpassen, 

dass man sich ja nicht zu nahe kommt usw.

Im Lauf der Zeit ist ein gewisser Gewöh-
nungseffekt eingetreten und man kann ja 
auch wieder in kleinen Gruppen zusammen 
sein. Es ist schon fast wieder alles normal.

Positiv war vor allem, dass die DTH-Team 
Hameln-Open tatsächlich stattfinden konn-
ten. Unter den gegebenen Umständen konn-
te man fast keinen Unterschied zu den Vor-
jahren feststellen, so dass sie allen Beteilig-
ten den erhofften Spaß, Spannung und 
Unterhaltung bieten konnte. Es waren wirk-
lich hochklassige Spiele dabei. Danke an 
alle, die an der Planung und Durchführung 
mitgeholfen haben. 

Wir haben uns im Nachhinein die Freude am 
Tennis nicht nehmen lassen, und ich konnte 
feststellen: die Anlage wurde nach meinen 
Beobachtungen dieses Jahr viel von den Mit-
gliedern genutzt. Ich kann mich jedenfalls 
nicht erinnern, wann in den letzten Jahren 
man auf einen Platz warten musste, oder 
man den Platz verlassen musste, weil die Zeit 
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um war, obwohl man gerne noch weiter 
gespielt hätte. Zumindest an einigen Tagen 
war das so. So etwas kann natürlich auch zu 
Unstimmigkeiten führen, zumal unser Sys-
tem mit der Belegungstafel nicht wirklich funk-
tioniert hat, da die Mitglieder sich nicht einge-
hängt haben, oder einige Mitglieder gar keine 
Schilder haben.  

Aus diesem Grund hat sich der Vorstand 
dazu entschlossen, ein digitales Buchungs-
system einzurichten. Dies soll den Mitglie-
dern ermöglichen, bereits von zu Hause aus 
zu sehen, wie stark die Anlage frequentiert 
ist, und wer sich bereits auf der Anlage befin-
det. Wie die Buchungen dann genau ablau-
fen werden, muss noch geklärt werden. So 
wie es aussieht, wird es das gleiche 
Buchungssystem sein, welches Marcel auch 
für seine frisch erworbene und renovierte Ten-
nishalle benutzen wird. 

Marcel hat die alte Güldenpfennig-Halle zu 
neuem Glanz gebracht und allen Skeptikern 
zum Trotz wird sie wohl zur beginnenden Hal-
lensaison fertig sein. Vielleicht bringt sie 
dann auch im Winter ein wenig Leben auf die 
Anlage. 

Im Nachhinein kann man also feststellen, 
dass diese Sommersaison anders war, als 
alle anderen, aber Spaß hat sie trotzdem 
gemacht und macht sie immer noch. Also 
doch schade, dass sie zu Ende geht.

Schön wäre es trotzdem, wenn nächstes 
Jahr alles wieder normal laufen würde. Ich 
wünsche allen viel Erfolg bei den restlichen 

Punktspielen sowie eine tolle Restsaison. 
Gesund bleiben!

Frank Seidel (1. Vorsitzender)

Der 1. Vorsitzende Frank Seidel

„Ausgeschlafen trifft
man besser!“

Ihr Fachgeschäft für
Schlafkomfort

Das Hamelner Fachgeschäft für Schlafkomfort

Inh. Martin Koopmann
Emmernstr. 14 • 31785 Hameln

www.betten-knemeyer.de
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Die 34. Auflage des Hamelner Traditionstur-
niers 2020 hat stattgefunden! Das ist wohl die 
bedeutendste Nachricht, die der DT Hameln 
zu diesem Tennisevent vermelden kann.

Durch die Folgen der weltweiten Corona-
Pandemie ist auch der Tennissport weltweit 
nahezu zum Erliegen gekommen. Bei den 
Grand-Slam-Turnieren ist Wimbledon ausge-
fallen, die US-Open haben unter erheblichen 
Einschränkungen stattgefunden – keine 
Zuschauer, Corona-bedingte Sperrungen 
von Spielern und schon von Beginn an ein 

gestutztes Teilnehmerfeld wegen zahlreicher 
Absagen. Die French Open sind in den 
Herbst verschoben, es bleibt abzuwarten, 
welchen Weg die französischen Turnier-
Organisatoren gehen werden. Eine Klasse 
tiefer sieht es nicht viel anders aus: in der 
ATP- und WTA-Serie sind zahlreiche Turnie-
re ausgefallen oder verschoben worden. Als 
Beispiel seien hier der Mercedes-Cup in 
Stuttgart und die Noventi-Open in Halle 
genannt, natürlich auch das bekannte Chal-
lenger-Turnier in Braunschweig. Bei den 
Damen wurde unter anderem der Porsche- 
Tennis-Grand-Prix auf das nächste Jahr ver-
schoben. Davis- und Fed-Cup sind auf Eis 
gelegt, die Olympischen Spiele in Tokio abge-

34. DTH-Team Hameln-Open

ELEKTRO HANISCH

Marvin Möller wurde im Endspiel gegen 
Benito Jaron Sanchez Mart inez der 
Favoritenrolle gerecht. 

Ekatarina Makarova behielt im Endspiel ge-
gen Jantje Tilbürger die Oberhand
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sagt, Tennis-Bundesliga der Damen und Her-
ren finden in diesem Jahr nicht statt, und zahl-
reiche Meisterschaften sind ebenfalls gestri-
chen.

Vor diesem Hintergrund haben wir von der 
Turnierorganisation beim DTH zunächst ein-
mal auf Abwarten gesetzt. Wir wollten die Ent-
wicklung der Pandemie weiter beobachten 
und das Turnier nicht so früh absagen. Als 
sich im Sommer die ganze Situation etwas 
entspannt hat, waren wir uns sicher, das Tur-
nier durchführen zu können, unter Einhaltung 
aller geforderten Hygieneauflagen. Was 
waren die Beweggründe, diesen riskanten 
Weg zu gehen? Hauptgrund war 
sicherlich den Aktiven, die jedes 
Jahr bei uns zu Gast sind, auch in 
diesem Jahr eine Plattform für 
ihren Sport zu bieten. Wir haben 
uns auch der Tradition verpflich-
tet gefühlt und wollten keinen 
Bruch in der langen Geschichte 
des Turniers. Nicht zuletzt waren 
wir, alle ja auch aktive Tennisspie-
ler, heiß auf herausragenden Ten-
nissport in Hameln. Ein Hygiene-
konzept wurde erarbeitet, die 
Genehmigung der Aufsichtsbe-
hörden eingeholt und das Ganze 
dann akribisch auch während des 
Turniers auf der Anlage umge-
setzt. Abstand halten war ange-
sagt, und dennoch konnte eine 
familiäre und sportliche Atmo-
sphäre geschaffen werden. Das 
war uns besonders wichtig, denn 

dieser Charakter des Turniers kommt bei den 
Spielern besonders gut an. 

Insgeheim hatten wir natürlich auch gehofft, 
ein besonders gutes und leistungsstarkes 
Teilnehmerfeld zu bekommen, weil es ja so 
viele Möglichkeiten, auf Ranglistenpunkte-
jagd zu gehen, nicht gab. Die Hoffnung hat 
sich erfüllt, wir hatten ein volles 32er Feld bei 
den Damen und ein nahezu komplettes 64er 
Tableau bei den Herren. Im Herrenfeld haben 
sich viele bekannte Gesichter der letzten 
Jahre angemeldet und dazu ein paar Neue, 
die in anderen Zeiten vielleicht gar nicht den 
Weg nach Hameln gefunden hätten.

Der Präsident Frank Seidel spricht bei der Siegerehrung der Herren.

Zuerst zu
Bahnfahrkarten Gruppenreisen GeschäftsreisenUrlaubsreisen

Gerade wenn es um die schöne Urlaubszeit geht, hängt ein großer Teil des
Komforts und der Zufriedenheit von einem guten Team ab, das Sie professionell
und verläßlich berät. Besonders, wenn Sie Wert auf qualifizierte Beratung,
Qualität und Top-Service legen, können Sie FIRST REISEBÜROS voll vertrauen.
Also: Zuerst zu FIRST

Hameln
Am Markt 1, Telefon (0 51 51) 2 10 35
E-Mail:   Hameln2@first-reisebuero.de
Internet: www.first-reisebuero.de/Hameln2
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Dabei haben wir im Hintergrund tatkräftige 
Unterstützung erhalten: Gerald Schridde, 
Geschäftsführer des First Reisebüro in 
Hameln, hat seine Kontakte genutzt, um uns 
in diesem Jahr zu helfen. Er ist seit langen 
Jahren ein Partner des Deutschen Tennis-
bundes und hat viele persönliche Kontakte zu 
den Entscheidern im Verband. Er organisiert 
für viele deutsche junge Profis die Reisen von 
Turnier zu Turnier und betreut auch das Fed- 
Cup-Team des DTB. Er hat gute Kontakte 
zum Bundestrainer Jan Velthuis, der im Bun-
desstützpunkt in Hannover beschäftigt ist. 

Der DTB hat vier Bundesstützpunkte in Han-
nover, Stuttgart, Oberhaching und Kamen. 
Dort werden die besten Nachwuchstalente 
auf eine Karriere als Tennisprofi vorbereitet. 
Seite an Seite mit Topathleten, die es schon 
in die Weltspitze geschafft haben. 

Gerald Schridde konnte den Bundestrainer 
von den guten Bedingungen in Hameln über-
zeugen, und so waren wir sehr froh, in die-
sem Jahr viele Spieler des Bundesstützpunk-
tes Hannover mit ihren Betreuern und Trai-
nern auf unserer Anlage begrüßen zu dürfen!

Marvin Möller mit beidhändiger Rückhand.

Michael Rennen
Stegerwaldstraße 6  fon 0 51 51 / 6 48 48
31789 Hameln  fax 0 51 51 / 6 21 33

www.diewerkstatt-hameln.de

• Reparatur und Wartung
  aller Fabrikate
• eigene Lackiererei

• TÜV/AU
• Diagnostik
• Reifenservice
• Karosseriearbeiten
• Klimaservice 
• Teile-Verkauf
• Neu-/Gebrauchtwagen

Benito Sanchez mit beidhändiger Rückhand.
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Hauptfeld der Herren
Nicht verwunderlich also, dass die Spitze des 
Herrenfeldes angeführt wurde von einem 
Schützling des Bundestrainers. An eins 
gesetzt war Marvin Möller vom Club an der 
Alster. Das 21 Jahre alte Hamburger Tennis-
talent steht aktuell auf Ranglistenposition 34 
in Deutschland. Marvin hat eine lange Durst-
strecke hinter sich, direkt im Übergang vom 
Jugend- zum Erwachsenentennis hatte er 

sich 2018 eine hartnäckige Sehnenverlet-
zung an der rechten Schlaghand zugezogen 
und musste eine Wettkampfpause von 
anderthalb Jahren einlegen. Das war beson-
ders bitter für ihn, da er es schon fast unter 
die ersten 500 in der Welt geschafft hatte. 
Seit Dezember 2019 hat er das Training wie-
der aufgenommen und Anfang 2020 einige 
Turniere gespielt. Die Coronapause hat ihn in 
dieser Phase besonders hart getroffen. Der 

Hoher Besuch beim DTH. Von links: Markus Rosensky, Bundestrainer Jan Velthuis, Dr. Axel 
Rojczyk und Gerald Schridde, Geschäftsführer des First Reisebüro.
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Absolvent der Eliteschule des Sports in Ham-
burg (Abiturnote 1,8) ist dann zum Bundes-
stützpunkt nach Hannover gewechselt und 
wird seitdem von Bundestrainer Jan Velthuis 
betreut. Sein Ziel ist es, so schnell wie mög-
lich wieder unter die ersten 500 in der Welt zu 
kommen. Auf der Tennisanlage des DTH hat 
er alle mit seiner beeindruckenden Fitness, 
seiner Disziplin und seiner Spielkunst 
begeistert.

Nach dem Freilos in Runde eins und leichtem 
Spiel in Runde zwei musste er im Achtelfinale 
schon erhebliche Gegenwehr erfahren. Geg-
ner war Tim Riedel vom Frankfurter TC 1914 
Palmengarten, zwei Jahre jünger und an die-
sem Tag besonders gut aufgelegt. Der an 13 
Gesetzte konnte den zweiten Satz mit 6:2 für 
sich entscheiden und gab sich erst im Tie-
Break mit 5:10 geschlagen. Unter den 
Zuschauern hatte schon so mancher mit dem 
Ausscheiden des Favoriten Möller gerech-
net. Es folgte in der nächsten Runde ein kla-
rer Sieg gegen den sehr sympathischen Elias 
Peter vom Bodensee.

Im Halbfinale wurde es dann wieder schwie-
rig: Gegner war Yan Sabanin, Jahrgang 
1990, der für den TC Parkhaus Wanne-Eickel 
angetreten ist. Der sympathische Russe 
hatte die Aufmerksamkeit der Zuschauer 
schon in seinen Matches auf sich gezogen. 
Sehr routiniert, variantenreich mit Volleys, 
Stopps und Lobs hatte er den ehema-
ligen DTH-Spieler Alexander Goro-
vits, jetzt aktiv beim DTV Hannover, 
mit 6:1 und 6:0 im Achtelfinale 
geschlagen. Danach wurde Torben 
Otto, Finalist 2018 und dieses Jahr an 
Nummer sechs gesetzt, mit 6:1 und 
6:1 nahezu deklassiert. Möller verlor 
den ersten Satz mit 4:6, blieb seinem 
Spiel treu und zog mit 6:3 und 10:8 im 
Match-Tie-Break ins Finale ein. Das 
war ein spannendes, hochklassiges 
Match, die Zuschauer waren begeis-
tert. Im Endspiel wurde es nicht leich-
ter, aber am Ende doch eindeutiger. 
Gegen seinen Freund und Trainings-
partner aus dem Bundesstützpunkt 
Benito Jaron Sanchez Martinez vom 
SCC Berlin, Nummer 69 der Deut-
schen Rangliste und hier beim DTH 
an fünf gesetzt, war nur der erste Satz 
umkämpft. Mit 7:6 und 6:0 holte sich 

Marvin Möller den Sieg im 34. DTH-Team 
Hameln-Open und stemmte den Wanderpo-
kal in den blauen Himmel.

Benito Sanchez hatte vorher im anderen 
Halbfinale seinen zehn Jahre älteren Trainer 
aus dem Bundesstützpunkt, Friedrich Kla-
sen, mit 6:4 und 6:4 geschlagen. 

Sponsor (Tanzschule für Sie) André Arras 
überreicht den Wanderpokal an die Siegerin 
Ekaterina Makarova.
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Der Bundestrainer

Bundestrainer Jan Velthuis, gebürtig aus 
Oldenzaal in den Niederlanden, konnte 
zufrieden sein. Sein Schützling Marvin Möller 
hatte das Turnier gewonnen, der Trainings-
partner war Finalist und sein Trainer-Kollege 
hatte im Halbfinale gestanden. Jan Velthuis 
ist seit 2001 als Trainer auf der ATP-Tour 
unterwegs. Er hat unter anderem Jürgen Mel-
zer und Philipp Petzschner betreut. Er ist lang-
jähriger Nationaltrainer des Deutschen Ten-
nisbundes und seit 2017 sportlicher Leiter 
des Bundesstützpunktes Hannover. In einem 
Interview hat er auf die Frage, welche Eigen-
schaften ein Spieler mitbringen muss, um es 
vom talentierten Jugendlichen zum Profi zu 
schaffen, geantwortet: „Meiner Meinung 
nach muss ein junger Spieler vor allem ehr-
lich sein und Respekt haben. Außerdem ist 
natürlich der absolute Wille wichtig, etwas 
wirklich lernen zu wollen und sich ständig zu 
verbessern. Für den Rest bin ich dann ver-
antwortlich“.

Bei den DTH-Open konnte man erkennen, 
dass diese Philosophie offensichtlich auch 
gelebt wird. Marvin Möller und Benito San-
chez haben sich als absolut professionelle 
junge Männer präsentiert, die ihren Sport 
ernsthaft und akribisch verfolgen. Wir haben 
uns sehr gefreut, dass diese unglaublich sym-
pathischen, freundlichen und bescheidenen 
deutschen Nachwuchsspieler unsere Gäste 
waren!

Das Hauptfeld der Damen

In diesem Jahr dominierte ganz klar die 
Jugend im Damen-Hauptfeld. Nachwuchs-
spielerinnen zwischen 13 und 20 Jahren, die 
leistungsorientiert Tennis spielen. An Num-
mer eins gesetzt war Angelina Wirges vom 
DTV Hannover, Jahrgang 2002. Die 19-
jährige Abiturientin trainiert am Bundesstütz-
punkt Hannover, sie ist Mitglied im DTB Nach-
wuchskader und ebenfalls Teil des Porsche- 
Junior-Team des DTB. Die junge Linkshän-
derin mit der starken Vorhand ist Niedersäch-
sin aus unserer Region und eine der Nach-
wuchsspielerinnen, auf die der DTB große 
Hoffnung setzt. Sie spielt international, hat 
bei den Junior-Australian-Open aufgeschla-
gen und vor allen Dingen 2019 auf der ITF- 
Junior-Tour mehrere Siege erzielt.

Am Freitag, dem ersten Turniertag, fuhr sie 
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locker zwei Siege ein und gab dabei nur ein 
einziges Spiel ab. Im Viertelfinale traf sie 
dann auf Jantje Tilbürger, ihre Mannschafts-
kameradin vom DTV Hannover. Tilbürger war 
ebenfalls bis 2018 Mitglied im Bun-
desstützpunkt Hannover und ist dann 
auf die Tennis- Akademie Sascha 
Nensel in Peine gewechselt. Dort 
wird sie als „Professional“ geführt, sie 
spielt ITF-Turniere und ist ebenfalls 
international schon erfolgreich gewe-
sen. Bei einem intensiven Match zog 
die an 7 gesetzte Tilbürger mit einem 
6:2, 3:6 und 10:3 ins Halbfinale ein 
und schmiss die Nummer 1 Wirges 
aus dem Turnier. Am Abend traf Til-
bürger im Halbfinale auf die athleti-
sche 14-jährige Carolina Kuhl vom 
TV Fürth 1860. Sie ist eine der jüngs-
ten Spielerinnen im Nachwuchskader 
des Deutschen Tennisbundes. Sie 
spielte bärenstark auf, holte sich den 
ersten Satz im Tie-Break und musste 
sich letztlich Tilürger erst im Match-
Tie-Break mit 6:10 geschlagen 
geben. Somit stand aus dem oberen 
Teil des Tableaus Jantje Tilbürger, an 

sieben gesetzt, nach zwei anstrengenden 
Drei-Satz-Matches im Endspiel am Sonntag.

Die untere Hälfte des Tableaus wurde von der 
an Nummer zwei gesetzten Ekaterina Maka-

Männer, die anpacken. Von links: Dierk Bädermann, Hans-Peter Weigelt, Frank Seidel und 
Yones Salameh.
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rova vom TC Parkhaus Wanne Eickel, Num-
mer 35 der Deutschen Rangliste, angeführt. 
Die 24 Jahre alte Russin war mit ihrem 
Freund Yanin Sabanin, der im Herrenfeld mit-
spielte, angereist. Ihr machte offensichtlich 
die große Hitze besonders zu schaffen. Sie 
wirkte auf dem Platz hin und wieder lustlos 
und gewann ihr Zweitrunden-Match gegen 
Emily Welker aus Dresden, Nummer 123 der 
deutschen Rangliste, nur knapp mit 11:9 im 
Match-Tie-Break. Auch im Halbfinale gegen 
die 16-jährige Tiziana Marie Schomburg vom 
DTV Hannover musste sie über drei Sätze 
gehen. 

Das Endspiel am Sonntag bot den Zuschau-
ern hochklassiges Tennis. Beide Spielerin-
nen gingen an ihre Leistungsgrenze, Tilbür-
ger gewann den ersten Satz mit 6:3, und 
auch hier hatte man zunächst den Eindruck, 
Makarova könnte dem nichts entgegenset-
zen. Dann drehte die sympathische Russin 
im zweiten Satz auf, gewann mit 6:2 und holte 
sich auch den Match-Tie-Break letztlich deut-
lich mit 10:3 Punkten und damit den Turnier-
sieg.

Die Nebenrunden

In der B-Runde der Damen war Lilly Rose 
Tengbe, 16 Jahre alt vom SV Arnum und Num-
mer 294 der deutschen Rangliste, an eins 
gesetzt. Die fröhliche und sympathische 
junge Dame spielte sich locker durch das Tab-
leau und gewann auch das Endspiel mit 6:2 
und 6:2 deutlich gegen eine stark aufspielen-
de Lina Hildebrand vom SC Göttingen.

In der Nebenrunde der Herren hatte unser 
Nachwuchstalent vom DTH, Than Duy 
Luong, Jahrgang 2005 und Leistungsklasse 
10, seinen großen Auftritt! In der ersten 
Runde traf er auf Jannis Schnörch, unseren 
Jüngstenwart aus der zweiten Herrenmann-
schaft. Than Duy gewann überraschend deut-
lich mit 6:4 und 6:3. Noch frecher wurde es in 
der zweiten Runde: Than Duy traf auf Felix 
Giesberts, Spieler aus unserer ersten Her-
renmannschaft, Leistungsklasse zwei und 
sieben Jahre älter. In einem heiß umkämpf-
ten Spiel setzte sich Than Duy mit 7:5, 0:6 
und 10:7 im Match-Tie-Break durch. Das war 
eine Sensation! Im Halbfinale gegen Bendix 
Schröder vom Barrier Tennisclub war dann 

Kleine Straße 11 • 31785 Hameln
Tel. 05151/98126681 • www.altstadt-rsb.de

• Urlaubsreisen aller bekannter Veranstalter
• IATA-Lizenz (Flugtickets zur sofortigen Mitnahme)
• DB-Agentur (Bahnfahrkarten)

Unsere Leistungen:

• Reiseversicherungen
• Fährtickets
• Hotelgutscheine
• Mietwagen
• Kreuzfahrten
• Studienreisen

Wir bieten kompetente Beratung

Kundenparkplatz:
Kopmanshof
(Höhe Volksbank
links abbiegen)
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aber Schluss. Schröder gewann auch das 
Endspiel gegen Leon Carlos Liesecke vom 
DSV 1878 Hannover, der sich als Ungesetz-
ter ins Endspiel gekämpft hatte.

Gute Bedingungen

Es war heiß, für die Spieler anstrengend, für 
die Zuschauer nicht minder. Die gesamte 
Platzanlage war aber in einem Topzustand, 
geschmückt mit unzähligen Werbeschildern 
und Gebots- und Warn-Markierungen wegen 
der Corona-Pandemie. In hervorragendem 
Zustand waren die Plätze, letztlich ja wohl 
das Wichtigste für ein Tennisturnier. Unsere 
Platzwarte Uwe Hachmeister und Karl-Heinz 
Drews hatten die ganze Saison sehr gut gear-
beitet. Der Ritterschlag kam vom Bundestrai-
ner Jan Velthuis: Die Plätze seien perfekt, sol-
che Bedingungen könne sich jeder Trainer für 
seine Arbeit nur wünschen!

Gute Betreuung

Das DTH-Team Hameln-Open zählt zu den 
größeren Preisgeldturnieren in Norddeutsch-
land. Wir versuchen eine gute Atmosphäre zu 
schaffen, die Spieler sollen sich bei uns wohl 
fühlen. Seit Jahren werden wir vom Autohaus 
BMW Siekmann unterstützt und können so 
einen Fahrdienst für die Aktiven anbieten. 
Das wird gerne in Anspruch genommen! 
Peter Weigelt chauffiert mit Leidenschaft, 
und das kommt gut an! In diesem Jahr haben 
wir allerdings einige gewohnte Annehmlich-
keiten nicht geboten: kostenlose Verpflegung 
und Übernachtungsmöglichkeiten für die Top-
spieler wurden gestrichen aufgrund der Coro-
na-Situation. Würden überhaupt Zuschauer 
kommen?

Wir wollten auf gar keinen Fall das Turnier mit 
einer roten Zahl abschließen. Alle Hände voll 
zu tun hatte aber Marian Hartung mit seinem 
Bespanndienst, der von den Spielern reich-
lich in Anspruch genommen wurde. Natürlich 
waren wir auch um die Gesundheit unserer 
Gäste bemüht, Abstand halten wurde groß-
geschrieben, Masken wurden getragen, wo 
es vorgeschrieben war. Um Muskel- und 
Gelenk-Probleme hat sich wieder Dana 
Weihe vom Team der Physiotherapiepraxis 
Weihe in Fischbeck gekümmert. Ihr Angebot 
wurde von den Spielerinnen und Spielern wie-
der sehr gerne genutzt, um den geschunde-
nen Körper wieder in Hochform zu bringen.

Axel Rojczyk

Tim Riedel mit beidhändiger Rückhand.

Yan Sabanin kam bis ins Halbfinale.
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Männer in kurzen Hosen. Von links: Lukas Lemke, André Arras, Markus Rosensky, Frank Seidel 
und Julius Kock.

Tel. 0 51 51 – 2 44 86 • www.kursawe-bau.de

Jens Kursawe e. K.

Qualität setzt sich durch

GF Dipl.-Ing. (FH) Dirk Schünemann
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Stuhlschiedsrichter Karsten Tänzer.
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34. DTH-Open Herren
6. bis 9. August 2020

Obere Hälfte

Halbfinale
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34. DTH-Open Herren
6. bis 9. August 2020

Untere Hälfte

Halbfinale

 
  

 
 

Sanchez, B.

Sanchez, B.
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34. DTH-Open Damen
6. bis 9. August 2020

      

6
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Thanh Duy Luong (LK 10) konnte in der B-Runde reichlich Punkte für seine LK-Wertung 
sammeln. Gegen seinen Vereinskameraden Jannis Schnörch (LK 7) gewann er in zwei Sätzen. 
Überraschend konnte er danach auch den DTH-Oberligaspieler Felix Giesberts (LK 2) in drei 
Sätzen bezwingen. Tableau siehe nächste Seite.  
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Nebenrunde der Herren
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Nebenrunde der Damen

Lilly Rose Tengbe (Mitte) siegte im Finale der B-Runde 6:2, 6:2 gegen Lina Hildebrand. 
Sponsorin Viorica Bädermann (links) überreichte die Preise.
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Markus Rosensky
Tel. 0176 - 621 629 00

Daniel Weigelt
Tel. 0163 - 879 12 40
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Die Freude war riesig, als am ersten Spieltag 
in der Oberliga gegen 22.00 Uhr unter Flut-
licht der entscheidende Punkt an den Hamel-
ner Gastgeber zum 5:4-Endstand ging. Was 
für ein Fight auf der DTH-Anlage am Töne-
bön. Es war heiß, der Gegner aus Cuxhaven 
war in Bestbesetzung angereist.

Zunächst erspielten die beiden Neuzugänge 
Tom Schmieta und John Giesberts mit zwei 
Drei-Satz-Erfolgen eine 2:1-Führung. Wäh-
rend Nikola Georgiev eng mit 4:6 und 5:7 sein 
Einzel abgeben musste, begeisterte Tom 
Schmieta mit zwei abgewehrten Satzbällen 
mit 7:6 (8:6) im ersten Satz die Zuschauer. 
Der zweite Durchgang ging zwar mit 0:6 ver-
loren, jedoch fand Tom im dritten Satz mit 6:4 
zu seiner gewohnten Stärke zurück.

In der zweiten Runde sorgte dann Spitzen-
spieler Marcel Baenisch für ein Marathon-
match. Alle drei Sätze wurden im Tie-Break 
entschieden. Leider ging der dritte Satz an 
den Gegner aus der Nordseeküste. Nach-
dem Felix Giesberts sein Spiel in drei Sätzen 
gewann und Kapitän Lukas Lemke sich 
geschlagen geben musste, lautete das Zwi-
schenergebnis 3:3 nach den Einzeln. 

Gegen 20.30 Uhr ging es in die drei Doppel. 
Bezeichnend für die Ausgeglichenheit in die-

ser Begegnung ist, dass alle drei Matches 
erst im Tie-Break des dritten Satzes entschie-
den wurden. Dank der Siege von Marcel Bae-
nisch/Felix Giesberts und Lukas Lem-
ke/Nikola Georgiev blieben die Punkte in 
Hameln. „Für solche Erlebnisse spielen wir 
Tennis. Selbst unser Herrenwart und langjäh-
riger Herrenspieler Daniel Weigelt kann sich 
an ein so langes und enges Punktspiel nicht 
erinnern“, berichtete Mannschaftsführer 
Lukas Lemke sichtlich glücklich und begeis-
tert von der Mannschaftsleistung nach dem 
historischen Heimspiel.

Im nächsten Spiel beim Oldenburger TeV II 
gab es ohne den Spitzenspieler Marcel Bae-
nisch eine 0:9-Niederlage. Auch im Heim-
spiel gegen den Tabellenführer TV Lohne hat-
ten die DTH-Spieler mit 2:7 das Nachsehen. 
Lediglich Marcel Baenisch konnte sein Einzel 
und sein Doppel zusammen mit Felix Gis-
berts jeweils im dritten Satz für sich entschei-
den. Mit dem gleichen Ergebnis wurde mit 
stark ersatzgeschwächter Mannschaft auch 
das Auswärtsspiel bei TV Jahn Wolfsburg ver-
loren. Nur Jannis Schnörch und das Doppel 
Lukas Lemke/Aaron Rojczyk konnten sich in 
die Siegerliste eintragen. Bei Redaktions-
schluss stand noch ein Spiel beim DTV Han-
nover aus.                            Gerhard Sohns

1. Herren gewannen Auftaktspiel in der Oberliga
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Im Vergleich zur 10. Auflage im vergangenen 
Jahr bei 35 Grad Hitze, fand dieser Ladies 
Day am 6. September bei angenehmen 20 
Grad und Sonnenschein statt. 

Begonnen wurde pünktlich um 10.30 Uhr mit 
der ersten Runde, gefolgt von einem lecke-
ren Frühstück. Unsere Gastwirte Annika und 
Yogi haben wieder einmal gezeigt, dass sie 
es können und Frühstückstische zubereitet, 
die keine Wünsche offen gelassen haben. 
Bei netten Gesprächen wurde festgestellt, 
wie bunt gemischt die Vereine in diesem Jahr 
sind. 

Erfreulicherweise erlangt unsere Veranstal-
tung immer mehr an Bekanntheit, so dass in 
diesem Jahr zwar nicht die Marke von 40 Teil-
nehmerinnen erreicht werden konnte, jedoch 
auch Spielerinnen aus Nordrhein-Westfalen 
angereist waren. Neben Vereinen wie TSG 
Emmerthal, TV Hess. Oldendorf, TV Boden-
werder und SV Hastenbeck haben dieses 
Mal auch Damen aus Hehlen, Bad Pyrmont 
und Lügde teilgenommen.

11. Ladies Day – Der Pokal geht über die
niedersächsische Landesgrenze

Ambrosia

Separater Raucherraum

Fon 0 51 51 - 2 53 93 • Fax 4 08 99 72
www.ambrosia-hameln.de

mediterrane Spezialitäten

Hier kümmert 
sich der Chef!

–  Rtn isa tr ou ra at ns te e

R

Neue Marktstraße 18  •  31785 Hameln

Genießen Sie Köstlich-
keiten von dort, wo die 
Sonne scheint!

Bei uns steht eines 
im Mittelpunkt: Sie!

Ulrike Heepe (TuS Lügde) sicherte sich 
überraschend den Wanderpokal.
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Insgesamt wurden aufgrund der angeneh-
men Temperaturen sieben Runden á 20 Minu-
ten gespielt. Zwischendurch gab es kleinere 
Pausen, in denen sich die Damen mit selbst-
gemachten Kuchen von Annika stärken konn-
ten.

Am Ende stand die überraschte Siegerin 
fest... und sie war nicht vom DTH. :-)

Platz 5 – Almuth Füchtenhans vom DTH
Gutschein vom Kosmetik Studio Ilze Torster 
für eine Pediküre sowie eine kleine kosmeti-
sche Behandlung

Platz 4 – Viorica Bädermann vom DTH
Gutschein von Intersport/Kolle im Wert von 
25 €

Platz 3 – Maren Weigelt vom DTH
Gutschein für eine Stunde in Marcels Tennis-
halle

Platz 2 – Jana Riedel vom DTH
Gutschein von Blumen Ehlerding im Wert von 
35 €

Platz 1 – Ulrike Heepe vom TC Lügde
Gutschein für eine Thaimassage im Wert von 

40 €

Wir danken allen Damen für den schönen 
Tag, Frank Seidel, der sich um die Technik 
gekümmert hat sowie Annika und Yogi für das 
leckere Essen. 

An dieser Stelle möchten wir noch erwähnen, 
dass wir uns freuen würden, wenn sich im 
nächsten Jahr die ein oder andere Dame 
unserem Organisationsteam anschließen 
würde. Frischer Wind ist nie verkehrt. :-)

Christiane Seidel und Jana Riedel

Hildesheimer Straße 32, 31789 Hameln, Tel. 05151 / 9966027
E-Mail: info@glasklar-hameln.de

Wir sind Ihre Kfz-Werkstatt in Hameln
Egal ob VW, Audi, Skoda oder Seat, Volvo, Toyota oder auch Mazda – unser qualifiziertes 
Werksta�team aus Hameln repariert Fahrzeuge aller Hersteller zu Ihrer vollsten Zufriedenheit. 
Wir führen Wartungen und Inspek�onen nach Herstellervorgaben durch.

Franke Auto Technik
Hastenbecker Weg 27-31
31785 Hameln
carsten@franke-auto-technik.de
www.franke-auto-technik.de 
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Jeder, der beim DTH spielt oder zu Besuch ist, wird Thanh Duy Luong (links) und/oder Dr. Yones 
Salameh bemerkt haben. Sie haben auf der DTH-Anlage offenbar ihr zweites Zuhause. Denn 
beide sind tennisverrückt und so gut wie jeden Tag auf der Anlage. Ich selbst war mit Yones mal 
zum Doppel verabredet. Als ich zum verabredeten Termin beim DTH war, spielte er bereits 
woanders schon ein Doppel. „Ich habe da nur ausgeholfen“ war seine Antwort auf meine Ver-
wunderung. Wir spielten dann unser Doppelmatch. Danach zogen wir Platz 4 ab. Doch Yones 
war schon verschwunden. Wir drei übrig gebliebenen mussten unser Bier ohne ihn trinken. 
Denn der Mediziner hatte in der Zwischenzeit auf Platz 9 Unterschlupf gefunden. Ähnlich ist es 
bei Thanh Duy Luong, nur dass er viel härter auf die Bälle hämmert. Die beiden Vielspieler wer-
den ihren Mitgliedsbeitrag auf jeden Fall schon im ersten Monat abgespielt haben.      G. Sohns

Wer war 2020 am häufigsten auf der DTH-Anlage?

Wir sindWir sind
aufauf

Wir sind
auf

für Siefür Siefür Sie

DRAHTDRAHTDRAHT

Zäune, Tore und Zubehör
Schmiedeeiserne Tor- und Fensteranlagen nach Ihren Vorstellungen.

ZAUNBAU
GmbH & Co. KG

Walter-von-Selve-Straße 3 · Hameln · Telefon (0 51 51) 94 11 26
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Eigentlich waren zwei LK-Turniere auf der 
DTH-Anlage für April und Mai angesetzt. 
Doch Corona hat unseren Terminplan durch-
einandergewürfelt. So wurden diese Turniere 
in den Juli und August verschoben. Hierbei 
mussten die üblichen Corona-Auflagen noch 
eingehalten werden. Dies klappte dank der 
guten Umsicht von Turnierplaner Daniel Wei-
gelt dennoch vorzüglich.

Sonntag, 19. Juli

Perfektes Herren-LK-Turnier
mit 63 Teilnehmern

Schönes Wetter, optimaler Spielplan und 
klasse Tennis – so sah der Tennissonntag am 
Tönebön aus. Die 63 Teilnehmer genossen 
das schöne Ambiente und die kühlen Geträn-
ke von SW19 waren nach schweißtreibenden 
Spielen genauso begehrt wie die angestreb-
ten LK-Punkte.

Von den über 60 Partien begeisterten gerade 
die Spitzen-LK-Spieler auf der DTH-Anlage. 
So setzte sich im Spitzeneinzel Oberliga-
Neuzugang Tom Schmieta,  knapp in drei Sät-
zen gegen seinen Mannschaftskameraden 
Lukas Lemke durch. Ein paar Tage zuvor 
gewann Tom Schmieta noch zwei Runden 
beim Ranglistenturnier in Westerncelle, 
bevor er knapp gegen Stefan Seifert aus-
schied.

Auch die Oberliga-„Oldies“ im Herren-30er-
Feld zeigten ihre Klasse. So konnte sich 

Alle LK-Turniere mit großer Teilnehmerzahl

Tobias Köberle (links) unterlag Daniel Wei-
gelt im Kampf um LK-Punkte.
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Lokalmatador Daniel Weigelt gegen Tobias 
Köberle und Adrian Laege behaupten.

Mit Spielern aus Erfurt, Ostfriesland, Ham-
burg usw. zeigt sich die Anziehungskraft, wel-
che die DTH-LK-Turniere mittlerweile dar-
stellen. 

Sonntag, 2. August

74 Teilnehmer beim
LK-Altersklassen-Turnier

Am diesem Sonntag war die DTH-Anlage 
ganz in der Hand der Damen- und Herren-
Altersklassenspieler beim PHYSIO MEETS 
TENNIS DTH-LK-Cup, powered by Marion 
Baltrusch.

74 Tennisspieler/-innen hatten sich angemel-
det und ließen die Filzkugel von 8:30 – 20:30 
Uhr fliegen. Gerhard Sohns (Foto) war von 
den zahlreichen DTH-Aktiven der einzige, 
der gleich beide Spiele für sich entschied. Bei 
den Herren 60 hatte er mit LK 11 die höchste 
Bewertung. Hier musste er sich mit zwei hoch-
motivierten LK-14-Spielern aus Holzminden 
und Barsinghausen auseinander setzen. In 
beiden Spielen behielt Gerhard Sohns mit 
6:0, 6:3 sowie 6:1, 6:1 die Oberhand. 

Turnierdirektor Daniel Weigelt bekam beim 
Betreten der Anlage um 7.30 Uhr noch einen 
Schock. Eine Stunde zuvor wütete ein Gewit-
ter in Hameln. Glücklicherweise trockneten 
die Plätze schnell ab und ab 8.30 Uhr konnte 
pünktlich bei optimalem Tenniswetter das Tur-
nier durchgeführt werden.

5. August

Einen Tag vor den DTH-Open schlugen am 
Mittwoch bei strahlendem Sonnenschein 
über 60 Herren und Damen beim DTH auf. 
Von LK 4 bis LK 23 boten die Spieler klasse 
und enge Matches und verwandelten die 
Anlage des DTH bereits in ein Open-Flair.

D. Weigelt und Gerhard Sohns 
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Unglaublich. Innerhalb von nur 5 Wochen 
wurde aus ALT – NEU. Der Umbau der neuen 
Halle ging wie geplant vonstatten, und so ist 
die modernste Tennishalle in der gesamten 
Region entstanden.

In den ersten drei Wochen wurde die kom-
plette Außenfront ausgetauscht. Zuerst wur-
den die Wandflächen, dann das Dach und 
letztlich die Giebelseiten erneuert. Alles hat 
einwandfrei funktioniert und nun erstrahlt die 
Halle in neuem Glanz. 

Parallel wurde die Hallen-Innenfläche inner-
halb von einer Woche gestrichen. Die gelben 
und grünen Wände wurden in einem moder-
nen Grauton gestrichen, so dass die Halle 
gleich viel heller und freundlicher wirkt. 

Im Anschluss daran wurde auf dem vorhan-
denen Boden der Schwingboden verlegt, der 
zukünftig für besten Spielkomfort sorgen 
wird. Auf dem Schwingboden wurde an-
schließend der neue Teppich verlegt. Das 
Spielfeld dunkelblau und außen herum in 
einem kräftigen Hellblau – das Auge spielt in 
jedem Fall mit. 

Eine neue Tribüne auf Platz 1, eingebaut von 
der Tischlerei Feuerhake, sorgt zukünftig für 
eine entsprechende Stimmung. 

Nach den Arbeiten in der Halle folgten an 

einem Wochenende die Modernisierungsar-
beiten in den Vorräumen. Ein neu verlegter 
Laminatboden, neue Einrichtungen und viele 
Bilder von unseren heimischen Tennis-Stars 
runden das Bild nun ab und laden zum Ten-
nisspielen ein.

Herzlich willkommen in der neuen Halle J

BUCHUNGEN
Ebusy –

das innovative online-Buchungssystem

Natürlich führt in der heutigen Zeit auch kein 
Weg um die Digitalisierung der Buchungen 
vorbei. Bei Ebusy könnt ihr vom Sofa aus 
ganz einfach Einzel- und Abo-Buchungen vor-

TAW – Tennis Arena Weserbergland –
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nehmen, wann immer ihr Zeit und Lust habt, 
zu spielen. 

Unter:

https://marcelstennisacademy.ebusy.de

 könnt ihr euch nun ganz einfach registrieren. 
Anschließend gelangt ihr zum Buchungsmo-
dul. Mit „Datum“ wählst Du zunächst den Tag 
aus, an dem Du spielen möchtest, danach 
klickst Du auf die gewünschte Spielzeit und 
buchst deinen Platz. In der Tages- oder 
Wochenansicht wird die Buchung dann sofort 
angezeigt. 

UNSERE  AKTIONEN
Wochenendturnierrate: 

Natürlich können und sollen in der neuen 
Halle auch viele Turniere stattfinden, damit 
das Vereinsleben auch im Winter weiterge-
hen kann. Diesbezüglich kann selbstver-
ständlich jeder Turniere organisieren, ganz 
egal, welcher Art (Moonlight/Night-Session 

Turniere im Einzel-/Doppel Format, LK-
Turniere, Drop-in, Ranglistenturniere…) 

Ab der Buchung von vier Stunden pro Tag:

Sommer: Statt 18,00 € nur 9,00 €

Winter: Statt 26,00 € nur 16,00 €

(Preis pro Platz und Stunde)

Happy Hour:

Jede Platzstunde werktags von 22.00 – 
24.00 Uhr und samstags und sonntags 7.00 – 
9.00 sowie 20 – 24 Uhr für 16,00 €

Ferienaktion:

In den offiziellen niedersächsischen Schulfe-
rien gilt für alle Schüler und Studenten:

Montags – freitags 9.00 – 18.00 Uhr: Eine
Stunde zahlen und zwei Stunden spielen

PREISE
Hier findet ihr die aktuellen Preise – alle Prei-
se verstehen sich pro Platzstunde und inklu-
sive Licht und Mehrwertsteuer.

Einzelbuchung
Winter

26 €

Mo – So
7.00 – 22.00 Uhr

Abo
Winter

789 €

Mo – So
7.00 – 22.00 Uhr

Einzelbuchung
Sommer

16 €

Mo – So
7.00 – 22.00 Uhr

Abo
Sommer

160 €

Mo – So
7.00 – 22.00 Uhr

Gröninger Str. 12 (Ecke Erichstr. / Parkhaus Rondell am Krankenhaus) • 31785 Hameln
Telefon: 0 51 51 / 70 99 • eMail: info@kanzlei-kock.de • www.kanzlei-kock.de

Montag – Freitag 08.00 bis 17.00 Uhr • Terminabsprachen sind erwünscht.

Thomas Kock
Rechtsanwalt und Notar

Gesellschaftsrecht

Grundstücksrecht

Mietrecht

Familien- und Erbrecht

Stefan Kock
Rechtsanwalt und Notar

Verkehrsrecht

Arbeitsrecht

Vertragsrecht

Baurecht

KOCK & KOLLEGEN
Rechtsanwälte – Notare

RECHTSANWALTS- UND NOTARKANZLEI – GEGRÜNDET 1924

Adresse:

Bürozeiten:
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Was?

Kostenlos Tennis ausprobieren von

Oktober – April (außer in
 den Ferien)
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Eine bis herausragende Saison spielte Alva 
Biermann. Alva spielt gerade im Midcourt und 
konnte schon letztes Jahr als jüngste Spiele-
rin in ihrer Altersklasse wichtige Erfahrungen 
sammeln und bringt diese PS auf den Court. 
Aber nicht nur bei Punktspielen und Turnie-
ren gibt sie alles, sondern auch in jedem Trai-
ning. Ihre Einstellung ist hier einfach nur vor-
bildlich, und wir sind sehr froh und auch stolz, 
Alva bei uns zu haben. 

Mittlerweile hat sie sich in den TOP DREI der 
Region Hannover etabliert und zeigt das bei 
jedem Turnier und Punktspiel. 

Hier ihre bisherige Visitenkarte der Sommer-
saion 2020:

Regionsmeisterschaften U 9 Midcourt

– Winter 2020     3. Platz

– Sommer 2020  3. Platz

Ruth-Dobberstein-Tennis-Turnier der Mid-
court Circuit Serie 2020

– aktuell 2. Platz in der Gesamtwertung

– 1. Turnier   2. Platz

– 2. Turnier   3. Platz

TNB – Region Hannover

– Einladungsturnier 
  Mannschaftsmeisterschaft  1. Platz

Punktspiele

– Orange Court (Midcourt)
  Einzel 2:0
  Doppel 3:0

– Green Court
  Einzel 1:0
  Doppel 1:0

Hierbei hat sie pro Match kaum mehr 
als 2/3 der Spiele abgegeben. Wahn-
sinn.

Also Alva!!! Mach einfach nur genau-
so weiter wie bisher. 

Wir sind alle stolz auf DICH!!

Marcel

Alva Biermann gibt Gas

. . . die moderne Kanzlei mit
über 35 Jahren Erfahrung
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Am Sonntag, dem 23. August 2020, fand ab 
14.00 Uhr das von Karl Zahn ins Leben geru-
fene Schleifchenturnier statt. Immerhin 24 
gutgelaunte Aktive hatten sich auf der DTH-
Anlage eingefunden. 

Sechs gemischte Doppel waren im Einsatz. 
Ein Spiel dauerte 20 Minuten, dann wurden 
die Paarungen neu ausgelost. Das heißt, die 
Auslosung hatte vor Turnierbeginn unser 
Sportwart Dr. Axel Rojczyk an seinem Laptop 
durchgeführt. Sechs Spiele hatte jeder zu 
bestreiten. Die Sieger bekamen ein Schleif-
chen angeheftet. Wer die meisten Schleif-
chen hatte, war der Sieger bzw. die Siegerin. 
Zwischendurch gab es eine Kaffee- und 
Kuchenpause. 

Den ersten Platz sicherte sich mit fünf 
gewonnenen Schleifchen Genet Griesbach. 
Der Preis ist ein Essen für zwei Personen bei 
Annika. Den zweiten Platz belegte Dietrich 
Römer aus Coppenbrügge. Er bekam einen 
großen Bierkrug. Dritter wurde Manfred Ley, 
der ein Buch mit dem Titel „Beste Reiseplätze 
in Deutschland“ bekam.

Ausgesprochen gut war das Wetter mit viel 
Sonnenschein. Zum Abschluss ließen wir 
uns auf der Terrasse das hervorragende 
Essen von Annika und ihrem Mann Yogi mun-
den. Als umsichtiger Organisator hatte Karl 
Zahn alles im Griff. Wir hoffen auf eine Fort-
setzung im nächsten Jahr.

Gerhard Sohns

24 Teilnehmer beim Schleifchenturnier
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Nach der Siegerehrung ließen wir uns das Essen auf der DTH-Terrasse schmecken.
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Am 12. März dieses Jahres vereinbarten 
Bund und Länder Leitlinien gegen die Aus-
breitung des Coronavirus, welche Beschrän-
kungen von sozialen Kontakten im öffentli-
chen Bereich vorgesehen haben: Einzelhan-
del-Verkaufsstellen, Theater, Museen und 
Sporteinrichtungen, also auch das Gelände 
des DTH, wurden vorerst geschlossen. 

Die Tennis-Sommersaison konnte also nicht 
wie gewohnt starten, die Saisoneröffnung 
und die geplanten Turniere im April wurden 
sofort abgesagt.

Am 22. März wurden die Beschränkungen 
erweitert:

I.  Die Bürgerinnen und Bürger werden ange-
halten, die Kontakte zu anderen Men-
schen außerhalb der Angehörigen des 
eigenen Hausstands auf ein absolut nöti-
ges Minimum zu reduzieren.

II. In der Öffentlichkeit ist, wo immer möglich, 
zu anderen als den unter I. genannten Per-
sonen ein Mindestabstand von minde-
stens 1,5 m einzuhalten.

III. Der Aufenthalt im öffentlichen Raum ist 
nur alleine, mit einer weiteren nicht im 
Haushalt lebenden Person oder im Kreis 
der Angehörigen des eigenen Hausstands 
gestattet.

IV. Der Weg zur Arbeit, zur Notbetreuung, Ein-
käufe, Arztbesuche, Teilnahme an Sitzun-
gen, erforderlichen Terminen und Prüfun-
gen, Hilfe für andere oder individueller 
Sport und Bewegung an der frischen Luft 
sowie andere notwendige Tätigkeiten blei-
ben selbstverständlich weiter möglich. 
etc.

Flattening the curve

Die Strategie, die allen diesen Maßnahmen 
zu Grunde gelegen hat, sollte die Zahl der 
neu aufgetretenen Krankheitsfälle möglichst 
langsam ansteigen lassen. Damit wollte man 
erreichen, die Anzahl der Krankheitsfälle 
immer unter der Kapazität der zur Verfügung 
stehenden Intensivbetten beziehungsweise 
Beatmungsgeräte zu halten.

Heute wissen wir, dass dieses Vorgehen 
offensichtlich richtig war. Niedersachsen und 
insbesondere auch unsere Stadt ist bisher 
weniger schwer betroffen als andere Regio-
nen in Europa. 

Am 30. April gab das Land Niedersachsen 
Lockerungen bekannt, die für uns wichtig 
waren. „Kontaktlose Sportarten wie Leicht-
athletik und Tennis sowie Outdoor-Sport-
anlagen sind vom 6. Mai an wieder erlaubt, 
sofern ein Mindestabstand von 1,50 Metern 
eingehalten wird.“

Sofort war Leben auf der DTH-Anlage, 
anfangs noch etwas verhalten, doch schon 
rasch füllten sich die Plätze. Wir waren froh, 
wieder Sport treiben zu können, und die 
sozialen Kontakte, die plötzlich wieder im Ver-
ein möglich waren, haben gut getan. Mögli-
cherweise haben Lockdown und die Reise-
einschränkungen auch dazu geführt, dass 
über Gebühr viele neue Mitglieder in den Ver-
ein eingetreten sind. Diese Entwicklung ist 
deutschlandweit zu beobachten, Tennisver-
eine haben Mitgliederzuwächse wie lange 
nicht. Das ist auch gut so, denn so wichtig die 
Isolation ist, um die Ausbreitung der Corona-
Infektion zu verlangsamen, so wichtig sind 

Der DTH in Zeiten der Corona-Pandemie
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die sozialen Kontakte und die Gemeinschaft, 
um die Abwehrkräfte des Einzelnen zu stär-
ken. Jeder von uns kennt das: wenn man im 
Stress ist, nicht so gut drauf oder überarbeitet 
ist, dann erkrankt man schneller an Infek-
tionskrankheiten als in Zeiten, in denen man 
sich komplett fit fühlt.

Viren sind keine Lebewesen

„Im Gegensatz zu Bakterien, Würmern oder 
anderen Parasiten vermehren sich Viren 
nicht selbst. Streng genommen leben Viren ja 
auch gar nicht, sie betreiben keinen Stoff-
wechsel (wie Bakterien oder Pflanzen) und 
bewegen sich nicht (wie Tiere). Es sind tote 
Baupläne, die ein Lebewesen mit all dessen 
metabolischer Maschinerie brauchen, um 
irgendeinen Effekt zu haben. Dieses Lebe-
wesen baut dann mit dem Virus-Bauplan 
neue Viren, d.h. vermehrt die Zahl der Bau-
pläne (die Pläne selbst hingegen tun nichts). 
Was auch immer geschieht, wenn ein für Men-
schen krankmachendes Virus einen Men-
schen infiziert, wird von Menschen bewerk-
stelligt. Das Virus liefert nur den Plan; es ist 
nichts anderes als der Plan mit etwas Verpac-
kungsmaterial drum herum. Der Umsetzer, 

der Virenbauer, ist der Mensch. Daher hängt 
es auch ganz entscheidend vom Menschen 
ab, was geschieht, wenn ein Virus ihn befällt.“ 
(Spitzer M. Editorial Nervenheilkunde 2020; 
39; 363-372)

Die Einflüsse, die unser Immunsystem 
modellieren werden systematisch und 
umfangreich untersucht. Ich will hier nur den 
Blick auf einen besonderen Aspekt lenken, 
der mit unserem Sportverein in Zusammen-
hang steht.

Gesund durch den Verein

Beeinflusst unser Sozialleben die Anfälligkeit 
gegenüber einem ganz normalen Schnup-
fen? Um dieser Frage nachzugehen, wurden 
in einer wissenschaftlichen Untersuchung 
die Probanden nach ihrem sozialen Netz-
werk befragt. (Cohen S, Frank E, et.al. Types 
of stressors that increase susceptibility to the 
common cold in adults. Health Psychology 
1998; 17: 214-223).

Zwölf Typen sozialer Beziehungen wurden 
einzeln betrachtet: natürlich der Partner, 
Eltern, Kinder, Nachbarn, Freunde, Berufs-
kollegen, verschiedene andere noch und 

DTH vereint! Zu Gast bei Tina und Ernst Meinecke in der Altstadt von Rhodos-Stadt. Zufällig 
waren wir zur gleichen Zeit auf Rhodos und sind von Tina und Ernst herzlich bewirtet worden. 
Eine köstliche Pause vom Sightseeing in der großen Hitze! Verein verbindet! 
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eben auch die Mitglieder von Vereinen. Je 
mehr Kontakte die Probanden in den letzten 
zwei Wochen vor der Untersuchung hatten, 
desto mehr Punkte haben sie erzielt.

Zusätzlich wurde auch geschaut, wie häufig 
die Probanden mit den einzelnen Sozialkon-
takten in Verbindung gestanden haben. Es 
wurde also geschaut, wie häufig man soziale 
Kontakte hat und wie umfangreich vernetzt 
jemand ist. Danach wurde in einem aufwän-
digen Studiendesign den Probanden unter-
schiedliche Typen von Erkältungsviren in 
Form von Nasentropfen verabreicht. Es konn-
te ein eindeutiger Zusammenhang zwischen 
der Netzwerk-Diversifikation der sozialen 
Kontakte einer Person und der Wahrschein-
lichkeit, eine Erkältung zu bekommen nach-
gewiesen werden. Das Argument, wer viele 
soziale Kontakte hat, hat auch mehr Antikör-

per, weil er mit vielen Personen zusammen-
getroffen ist, konnte durch die Bestimmung 
des Antikörper-Status ausgeschlossen wer-
den. Auch andere Einflussfaktoren wurden 
herausgerechnet, sie hatten keine Bedeu-
tung.

Es schützt uns also vor Virusinfektionen, gut 
vernetzt zu sein, viele soziale Kontakte zu 
haben. So ist es eben auch wichtig, in einem 
Sportverein wie dem DTH aktiv zu sein! Die 
Herausforderung in den nächsten Monaten 
wird also sein, ein Gleichgewicht zwischen 
Abstand halten und einem stärkenden Mit-
einander zu halten. 

Der DTH kann uns helfen, weiterhin gesund 
zu bleiben!

Axel Rojczyk
2. Sportwart

Telefon (05151) 55 88 55 Fax (05151) 55 88 50

www.maler-deutsch.de

Unsere Kunden haben
uns mit >>sehr gut<< zertifiziert!

MALERMEISTERBETRIEB
ERNST DEUTSCH
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Die wichtigsten Änderungen des neuen LK-
Systems finden Sie hier im Überblick.

Diese Neuerungen bringt die LK 2.0

Wöchentliche Aktualisierung
Die LK wird deutlich dynamischer: Jede 
Woche erfolgt eine Aktualisierung der LK 
unter Berücksichtigung der erzielten Mann-
schafts- und Turnierergebnisse.

Erweiterung des LK-Bereiches bis LK 25

Damit ergibt sich eine größere Differenzie-
rung im unteren LK-Bereich, sodass sich die 
vielen Spieler mit LK 23 besser ver-
teilen werden.

Leichterer Aufstieg
im unteren LK-Bereich

Spieler haben es im unteren LK-
Bereich von nun an leichter, sich zu 
verbessern. In der LK 25 reicht bei-
spielsweise bereits ein Einzelsieg 
für einen Aufstieg um eine LK-Stufe. 
So können sich bislang zu schlecht 
eingestufte Spieler schnell in Rich-
tung einer adäquaten Bewertung ent-
wickeln.

LK mit Nachkommastelle
Auch innerhalb der einzelnen LK-
Stufen wird genauer differenziert: 
Die LK wird mit einer Dezimalstelle 
ausgewiesen. Somit lassen sich 
auch kleinere Verbesserungen 
abbilden.

Reduzierung des maximalen
Abstiegs
Der bisherige Abstieg von max. 2 

LK-Stufen pro Jahr wird auf 1,2 reduziert. Die 
Verrechnung erfolgt ebenfalls kontinuierlich: 
Jeder Spieler bekommt pro Monat einen „Mo-
tivationsaufschlag“ von 0,1 auf seine LK ange-
rechnet.

Wertung der Doppel

Endlich wird auch Doppelspielen angemes-
sen gewürdigt: Doppel- und Mixedergebnis-
se fließen mit 50% Wertigkeit in die LK-
Berechnung ein. Damit wird sich das 
Abschenken von Doppeln in den Mann-
schaftsspielen reduzieren und es ergeben 
sich vielfältige Möglichkeiten für neue, attrak-
tive Turnierformate.

Jeder Sieg zählt

Auch Siege gegen LK-schwächere Gegner 
führen zukünftig zu einer stärkeren Verbes-
serung. Somit ist jedes Match wichtig und 
jeder Erfolg wertvoll.

So erfolgt die Anrechnung von Siegen

LK-Punkte

Wie bisher richtet sich die Punktzahl für einen 
Sieg nach der LK-Differenz der beiden Spie-

Das ändert sich in der Leistungsklassen-Wertung

• Tradit. Chinesische Medizin• Tradit. Chinesische Medizin
• Aromatherapie• Aromatherapie
• Bachblüten• Bachblüten
• Homöopathie• Homöopathie
• Biochemie n. Dr. Schüssler• Biochemie n. Dr. Schüssler

• Tradit. Chinesische Medizin
• Aromatherapie
• Bachblüten
• Homöopathie
• Biochemie n. Dr. Schüssler

Wir bieten AlternativenWir bieten Alternativen
für Mensch und Tierfür Mensch und Tier

Wir bieten Alternativen
für Mensch und Tier

... natürlich auch... natürlich auch
für Sportler für Sportler 
... natürlich auch
für Sportler 

Apothekerin Birgit Köpps-Padberg
Deisterallee 12 · 31785 Hameln

Telefon 0 51 51 / 2 20 21 · Fax 0 51 51 / 4 48 16
Internet: www.allee-apotheke-hameln.de •  E-Mail: mail@allee-apotheke-hameln.de
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ler. Ein Sieg gegen einen Spieler mit der glei-
chen LK ist weiterhin 50 Punkte wert.

Hürde

Die erzielten Punkte werden durch einen Hür-
denwert geteilt. Dieser gibt die Punktzahl an, 
die für einen Aufstieg um eine LK-Stufe benö-
tigt wird. Dementsprechend bedeuten z.B. 50 
Punkte bei einer Hürde von 100 Punkten eine 
Verbesserung von 0,5 LK-Stufen.

Der Hürdenwert hängt von der eigenen LK 
ab; je besser die LK, desto höher die Hürde. 
Somit werden im oberen LK-Bereich weiter-
hin höhere Anforderungen an die Spieler für 
einen Aufstieg gestellt: Bisher wurde dies 
über die Anzahl der benötigten Siege gegen 
Gegner mit besserer LK geregelt. Die Hürde 
ersetzt diese Bedingung.

Altersklassenfaktor

Zusätzlich beeinflusst die Altersklasse der 
Turnierkonkurrenz oder der Liga die Wertig-
keit des Sieges.

Ein Altersklassenfaktor von 0,8 z.B. bedeu-
tet, dass die o.g. Verbesserung von 0,5 LK-
Stufen nur zu 80% angerechnet, also auf 0,4 
reduziert wird.

Der Faktor wird im Jugend- und Seniorenbe-
reich wirksam. Zielsetzung ist es, die LK auch 
über die verschiedenen Altersstufen hinweg 
wieder besser vergleichbar zu machen.

Genauigkeit der Berechnung

Die LK-Verbesserung wird auf drei Nach-
kommastellen genau berechnet und vom 
ebenfalls dreistelligen sogenannten Begleit-
wert abgezogen. Für die offiziell ausgewiese-
ne LK wird das Ergebnis nach der ersten 
Kommastelle abgeschnitten. Diese LK ist 
dann Grundlage für Zulassung und Setzung 
bei Turnieren sowie die Berechnung von 
Punkten und Hürde in der neuen Woche.

Alt und Neu im Vergleich

Das folgende vereinfachte Beispiel zeigt den 
Unterschied zwischen der alten Berechnung 
zu einem Stichtag und der neuen, kontinuier-

Tischlerei

Heinrich Grope GmbH
Inh. Bernd Grope

Wir fertigen für Sie:
Holz- und Kunstoffenster • Haus- und Innentüren • Möbelbau
Sicherheitsbeschläge • Rolläden • Sonnenschutz • Verglasungen

Hessisch Oldendorf-Fischbeck • Dammstraße 7 • Telefon (0 51 52) 84 95 • Fax 6 11 60
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lichen Berechnung: Wir gehen in diesem Fall 
bei LK 13 jeweils von einer Hürde von 200 
Punkten aus, um eine LK-Stufe aufzusteigen.

Nach dem alten System wird an einem jährli-
chen Stichtag (01.10.) Bilanz gezogen: Der 
Spieler hat mit drei Siegen mehr als 200 
Punkte erreicht und steigt daher in die LK 12 
auf. Er beginnt dort wieder mit 0 Punkten.
Im neuen System wird jedes Ergebnis direkt 
ausgerechnet, indem die einzeln erreichten 
Punkte wie oben beschrieben durch die 
Hürde 200 geteilt werden und die daraus 
resultierenden Werte vom Begleitwert abge-
zogen werden. Rechnerisch passiert also 
grundsätzlich dasselbe. Nur wird der auf eine 
Nachkommastelle abgeschnittene Begleit-
wert jeweils als neue LK des Spielers ausge-
wiesen.

Jeder Sieg führt zu einer neuen, wöchentlich 
aktualisierten LK. Der Spieler kann seinen 
Fortschritt direkt nachvollziehen und davon 
bereits im nächsten Turnier profitieren.

Weitere Details zur
LK-Berechnung kommen bald

In obigem Beispiel ist kein Altersfaktor 

berücksichtigt; es handelt sich also um 
Ergebnisse im Aktivenbereich. Auch die Wir-
kung des „Motivationsaufschlags“ ist hier 
noch außer Acht gelassen. Ferner ist ver-
nachlässigt, dass mit jeder LK-Verbesserung 
auch eine etwas gesteigerte Hürde zu neh-
men ist. So hat diese zunächst einfach 
erscheinende Grundidee der dynamischen 
LK einige Konsequenzen und verlangt eine 
Reihe von Steuerungen, auf die wir noch im 
Einzelnen eingehen werden.

Das Projekt befindet sich in der finalen 
Testphase. Die vollständige Beschreibung 
wird zeitnah und rechtzeitig veröffentlicht.

Die zum Teil detaillierten Informationen zur 
LK 2.0, die bereits auf anderen Webseiten 
und Portalen veröffentlicht worden sind, 
basieren auf Entwurfsunterlagen und sind 
daher nicht authentisch. Alle Details zur LK-
Reform finden Sie auf den offiziellen DTB-
Kanälen.

Seit dem 1. Oktober 2020 finden Sie alle 
Berechnungen und Informationen zur 
neuen Generali Leistungsklasse im Portal 
mybigpoint in Ihrem Generali LK-Portrait.
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Trainer: Markus Rosensky und Daniel Weigelt

Co-Trainer: Maren Weigelt, Marian Hartung, Nikola Georgiev, Lukas Lemke, Benno 
Wunderlich, Jannis Schnörch sowie Mike Sadlau. 

Ort:

Hamelner Sportbox; in speziellen Fällen in der Halle beim DTH

Aktive Trainingswochen und die Anzahl der Trainingseinheiten für die Saison:

Trainingswochen: Kalender-Wochen-Nr. 40, 41, 44, 45, 46, 47, 48, 49, 50, 51, 2, 3, 4, 

5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 15. 

Anzahl der Trainingswochen bzw. -einheiten = 22 Wochen

Kalender-Woche Nr. 39

Was geschieht bei Trainingsausfall?

Ist der Trainer verhindert und es wird kein Co-Trainer eingesetzt, wird entweder das 
Training nachgeholt oder das Geld für die ausgefallene Trainingseinheit zurückerstat-
tet. Ist ein Spieler verhindert, wird das Training aus organisatorischen Gründen nicht 
nachgeholt (Bei Einzeltraining sind eventuell Ausnahmen möglich). Im Falle eines 
Punktspiels/Turniers gilt dasselbe. Es kommt zu keiner Rückerstattung des verlore-
nen Trainingshonorars. Dies gilt auch im Fall einer Verletzung.

Informationsblatt zum Wintertraining 2020/21
(Anmeldeschluss 9. September 2020)

www.tennis-hameln.de
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Das Trainingsangebot ist unverbindlich: d. h. auf Trainingswünsche, welche aufgrund 
Gruppengröße, Uhrzeit, Spielstärke nicht zu realisieren sind, besteht kein Anspruch. 
In Absprache mit den Trainingsteilnehmern und den Eltern wird dann nach einer ande-
ren Lösung gesucht und geplant.

Preise: (für einmal Training pro Woche = eine Abo-Stunde) 

Gruppengröße   60 Minuten   90 Minuten

Einzeltraining:    1.180,00 €   1.770,00 €
2er Gruppe:       590,00 €      885,00 €
3er Gruppe:       395,00 €      590,00 €
4er Gruppe:       299,00 €      445,00 €

(Achtung: Diese Preise gelten für das Training in der Sportbox)

Sonderwünsche:

Bei uns ist fast alles möglich! Ihr möchtet eine 4er Gruppe, aber nur alle 14 Tage oder 
eine zusätzliche 14-tägige Einzelstunde, Gruppentraining nur bis zu den Ferien (eini-
ge fangen nach den Ferien ihr Studium an) oder etwas ganz anderes. 
Sprecht uns einfach an – wir finden eine Lösung.

Bezahlung:

Das Training stellt ein Abo dar. Die Anmeldung hierzu ist verbindlich. Der Betrag kann  
nicht zurückerstattet werden (Verletzung, Umzug oder ähnliches).
„Die Hamelner Tennistrainer“ schicken zum Anfang der Trainingssaison eine Rech-
nung über den Gesamtbetrag. Dieser ist ohne Abzüge vor Beginn des Trainings zu ent-
richten.

Anmeldeschluss: 9. 9. 2020

Informationen zum Trainingsangebot

www.tennis-hameln.de
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2020/2021

Anmeldeformular für das Wintertraining
2020/2021

Anmeldeschluss: Sonntag, den 09.09.2020!!
(Bitte alles deutlich und lesbar ausfüllen)
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Sichtblendenwerbung

Firma Baukmeier

Malermeister Ernst Deutsch

Elektro Hanisch

Car akustik

Kastner Dachdeckereibetrieb

AOS Verladetechnik

Pro Office

Sparkasse Hameln-Weserbergland

Wolfgang Rendorf Tennisplätze

Deister- und Weserzeitung Hameln

Teraske Ortho Reha GmbH & Co. KG

Koopmann & Wienkoop

Der     
 dankt allen Werbepartnern und Sponsoren für

das gezeigte und künftige Engagement.
Unsere Mitglieder fordern wir auf, diese Partner

bei ihren Einkäufen besonders zu berücksichtigen!
 Der Vorstand

Preisliste für Inserate in diesem Heft:

1/1 Seite 580,– Euro

2/3 Seite 390,– Euro

1/2 Seite 290,– Euro

1/3 Seite 195,– Euro

1/4 Seite 145,– Euro

Die Preise gelten für vier Ausgaben 
im Jahr. Zu den genannten Anzeigen-
preisen kommen noch 19% 
Mehrwertsteuer hinzu.

1000 Exemplare werden pro Ausgabe 
gedruckt und erscheinen jeweils am 
Quartalsanfang.
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Antrag auf Aufnahme
in den Deutschen Tennisverein Hameln e.V.

Hiermit stellen wir den Antrag auf Mitgliedschaft in den Deutschen Tennisverein Hameln e.V.
Mit der Aufnahme erkennen wir die Satzung und Spielordnung des DTH e.V. an. 

Vorname

Datum

Vorname

Vorname

Name

Unterschrift

Name

Name

geboren am

geboren am

geboren am

aktiv      passiv

aktiv      passiv

aktiv      passiv

Mitgliedsbeiträge des DTH e.V.    Stand: 22. 2. 2013    Beitrag fällig jeweils April jeden Jahres

Erwachsene
Ehepaare/zusammenlebende Paare
Familien
In Ausbildung/Freiwilligendienst
höchstens bis zum vollendeten 25. Lebensjahr
Jugendliche 7. – 18. Lebensjahr – 
1. Jugendlicher
2. Jugendl. u. weitere der Familie

EUR  225,00
EUR  380,00
EUR  450,00
EUR 120,00

EUR  100,00

EUR    70,00

Absender:
Vorname, Name, PLZ, Ort, Straße             bitte deutlich schreiben

Deutscher Tennisverein Hameln
z. Hd. Dr. Joachim Sohn
Postfach 10 02 62
31752 Hameln

Tel.
mit Vorwahl

E-Mail

Handy

Jugendliche mit aktivem Elternteil
Kinder 3. – 6. Lebensjahr
1. Kind
2. Kind und weitere der Familie
Kinder mit aktivem Elternteil
Passive Mitglieder

EUR    70,00

EUR   50,00
EUR   30,00
EUR   30,00
EUR   50,00

Für die Zuordnung ist das Alter am
1.1. des Jahres maßgebend.

Der Jahresbeitrag wird am 1. April des Jahres fällig. Bei Vereinseintritt im laufenden Jahr ist der Beitrag 
im Eintrittsmonat fällig. Der Beitrag kann per Bankeinzug oder Rechnungsstellung beglichen werden. 
Kann der Bankeinzug aus Gründen, die das Mitglied zu vertreten hat, nicht erfolgen, sind die daraus 
entstehenden Bankgebühren (Rücklastschrift) von dem Mitglied zu tragen. Mitglieder, die nicht am 
Einzugsverfahren teilnehmen, tragen den erhöhten Verwaltungsaufwand für die Erstellung einer 
Rechnung durch eine Bearbeitungsgebühr von 5,- € jährlich.

Arbeitsdienst: Gilt für aktive Mitglieder vom 14. bis 65. Lebensjahr. Für die Zuordnung ist das Alter am 
1.1. des Jahres maßgebend. Es sind 5 Stunden Arbeitsdienst pro Jahr abzuleisten. Die abgeleisteten 
Stunden werden vom Platzwart auf Arbeitszetteln erfasst und bestätigt. Für jede nicht nachgewiesene 
Arbeitsstunde sind im Folgejahr – zusammen mit dem Mitgliedsbeitrag – ersatzweise 12,- € an den 
Verein zu zahlen (maximal also 60,- €). Die Vorstandsarbeit gilt als Ableistung des Arbeitsdienstes.

Vereinseintritt: Im Jahr des Vereinseintritts gelten folgende Regeln:
•  bei Eintritt in den Monaten Januar bis Juni voller Beitrag 
•  bei Eintritt in den Monaten Juli bis September halber Beitrag 
•  bei Eintritt in den Monaten Oktober bis Dezember kein Beitrag

Lastschriftermächtigung (SEPA-Mandat) auf der Rückseite, bitte vollständig ausfüllen!
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Deutscher Tennisverein Hameln e.V., Tönebönweg, 31789 Hameln
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE 76 ZZZ 00000267291

Mandatsreferenz: Mitgliedsnummer

SEPA-Lastschrift-Mandat

Ich ermächtige den Deutschen Tennisverein Hameln e.V., Zahlungen von meinem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die 
vom Deutschen Tennisverein e.V. gezogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungs-
datum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit 
meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Vorname und Name (Kontoinhaber)

Straße und Hausnummer

Postleitzahl und Ort

Datum und Ort                                                                              Unterschrift

BIC

IBAN

D E
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Wir danken allen Inserenten für die freundliche Mithilfe.
Unsere Mitglieder bitten wir, diese bei ihren Einkäufen

besonders zu berücksichtigen!

Inserenten-Verzeichnis Seite

Allee-Apotheke .........................................44

Altstadt-Reisebüro ....................................14

Ambrosia Ristorante .................................27

Ambulante Pflege Rima v. Alvensleben....43

AOS-Verladungstechnik ...........................35

Athinas Tennishalle...................................12

Auguste Heine Bestattungswesen..............4

behave | photo | video | media..................31

Bente Garten- und Landschaftsbau..........13

Beye Ingenieurbüro GmbH.......................16

Blesius Fotostudio ......................................4

Deutsch Malerbetrieb ...............................43

Die Hamelner Tennistrainer ......................24

Die Kfz-Werkstatt Michael Rennen.............9

Ehlerding Blumen .....................................55

Engel Gebäudereinigung..........................35

First Reisebüro ...........................................8

Franke Autoteile Technik...........................28

Glasklar Gebäudereinigung......................28

Grope Tischlerei .......................................45

Gümpel Zaunbau......................................29

Hanisch Elektro ..........................................7

Knemeyer Betten........................................5

Kock Rechtsanwälte .................................33

Koopmann & Wienkoop............................41

Kursawe Bauunternehmen .......................16

Latzel Bad und Heizung ...........................21

LVM-Versicherungsbüro Sohns ................54

Marcel‘s Tennis Academy .........................26

Meisterstück-Haus....................................25 

relog Hameln GmbH.................................34

Wolfgang Rendorf Tennisplätze ................11

Sozietät Schmidt.......................................38

Sparkasse Hameln-Weserbergland..........56

Stadtwerke Hameln ..................................40

Tanzschule Für Sie ...................................46

Team Hameln Vermögensberatung ............6

Teraske Ortho Reha .................................17

VGH-Vertretung Labisch OHG .................45

Volksbank Hameln – Stadthagen eG........30

XOX Snack und Gebäck...........................51
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Die nächste Ausgabe erscheint Anfang Januar 2021.
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Jeden Dienstag 15 – 16 Uhr Bambini Tennis in der Tennis Arena Weserbergland

So., 6. Dezember Nikolausturnier in der Tennis Arena Weserbergland

Arbeitsdienst im Herbst
Der Herbst naht mit schnellen Schritten.

Wir müssen unsere Anlage – wie in all den Jahren – wieder winterfest machen.
Alle Mitglieder, die sich am Winterdienst beteiligen wollen oder müssen, können nach 

vorheriger Absprache mit unserem Platzwart diesen an folgenden Tagen ableisten:

Sonnabend, 24. Oktober, ab 9.00 Uhr
Sonnabend, 7. November, ab 9.00 Uhr

Sonnabend, 21. November, ab 9.00 Uhr

Melden Sie sich bitte telefonisch vorher bei unserem Platzwart, Herrn Uwe 
Hachmeister, Handy 0176-82543016, an, damit er eine entsprechende 

Arbeitsdisposition vornehmen kann.
Der Vorstand freut sich über eine große Anzahl Arbeitswilliger.
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